
entfernteffen, am schnellste und üppig '?fto,ts& Cburch Straße No. 7 Lookout Monntain
sq

Offlz kelle Anzeigen.

Proklamation :ohn Llitter's.
Ten,, essee

StälltöZeitM
j i Visy P

Rsichthünferversprechen, wenn sie sich

nur vertrauensvoll und arbeilslustig in
dem Stück Paradies niederlassen, wel- -.

ches-au- f. der .Landkarte den Namen
Tennessee führt." i;

-- . ,

Dx hören wir, was' die"Richmond

Disvqtch" sagt." :;
"

'Laßt uns unsere Augen nach jenen

B icr- - und We,in?Saloo n,
: i,H

.Zum freundliche , SrHer, J:: :. h t :

(Nö7öChurch Straße. N. 76' ' '
Ich empfehle" meinen zahlreichen Freunden und Bekannten meinen

--J. v 'l yM Ur IV, l'i
! 4 i iä - i r 1

' " '

'c nördlichen Staaten richten, wo das
Volk auf kleinen, netten Farmen lebt,
und sehen, wie sie prosperiren. Sie
arbeiten und schaffen in Zufriedenheit

und, wie es uns scheinen mag, mit ge

llmeiu bekmnteyj, v
z f a ; :i . S :i

I " --ct,.am Sllwon ..Äuul srcunollllicn Keller".1 Ti"BEgg5ä3E"'y-?- ' ,
vk.sm--- . Wsbs23 .iqenMMelu.-bt- t L,werdnrch

WMe immet s, werde ick uck in.r' jp - i t ' ? '

Bier elckeS nur im .Markte zu baden

Vv Vt-T- -

V X,.& vnwiwaW I... .......
John Nitter,

3toT7 eTnrtxZt N o7 7 6(w ' '. . na.Silai

junlö 3M fs j! j
--

t

ChaS. Nelson, ? i f E. Blersch.

.'MHMMMlsott u
' ','J ' '"'' ''-- '

'

. ;, : -

RectisizircrMd'Destillateure.

-

Jmportcurc u. Händler .

. . t t j ,
-- ,

Feinen Weinens BrandieS, Liqueuren, Tabak, Cigarren, tt,'. ,e

Alleinige Agenten
'

-- '''...' 'v'j V türdi ' ; .'.

' berühmten Robertson County Bowcr'a lest Whiskeys.

und unabhängig. Sie eignen keine,

Fürpenthümern gleiche Häüdsttcken,'
wie wir sie haben, weil sie solche 'nicht"

zrwsiten-ver- m ögem?H?üherwOc
im Suden b uferen ungeheuren ist
bak- - uMBaumwqllenpfianzungen un-

sere LaDberWedeä böw beryihrigen
oder wenigstens dachten .wir so, jetzt

abek .mijIe..widie, Sache ,.in ihreiN
wahVe'n 'LichtVb Es ist besser

für die Gemeinde eine große Zahl
zu haben, als einen

reichen Landeigenthümer. Er mag der- -

mögend sein und sich des guten Willens
seiner Nachbarn erfreuen, 'aber seine
Landereten sind em todtes Gewicht am

politische Korper. Sie bleiben unbe- -
baut wecien Manael an Arbeit und

das ist unrecht; eö ist schlechte Oeko

nomie ünd verhindert
' den Fortschritts

Jedermann, der im Norden gereift,
sieht den großen Unterschied, der durch

daö Syftem kleiner Farmen bervorge-brac- ht

, wied. Er ( ist 'bcm Äuge. klar
und der Gründ ,dafür ,ist einleuchtend.

Das Volk dort unternünmt nicht mehr,
als es ausführen sann'' Und Alles wird

' Vortheile benutzt.' ''Sie " habenzum
,.. ,iv i li. .i 'V -' '

ZeN ur(,oa, . was.ne unrerneymen,
und i was .he' thu,,,chun ße,gut,
Pennsylvanikn- - zum Seifpiel:': braucht
kein Farmer mehr als '100 oder 200
Ackers Liinb,, da 'bi' emQ' aüf
seine Ausmerriamkelt, zu beschäftigen,
und, er hanocit nacy. oem Munojatze,
seine' Geschäfte selbst zu besorge und

selbst zn tbun Iv'as
y gut'gethän werden

müß,. Und. wie. wundervoll rein ünd

hübsch sind diese s deutschen , Farmen !

Ihre. Bewohner : sind ein i praktisches

Volk, gerade die' Sorte welche wir
brauchen.'."'', "'s ' :'r'i:' Es ift kein Zweifel, daß sie veran

lM werden Gunter '.. und
'

zu kornnscn.

wenn wir ihnen nur? sie Zkorthelle zei

gen, die wir ihnen zu bieten vermögend
Sie haben 'im Norden ' nicht bessere
Landereie'v. als wir bier. und wir ver
kaufen bieselben billiger, als dies in

ihreniStaaien der. Fall ist... Es gibt
gewiß keinen bessern Platz der' Welt
zur Ansiedlung, als. das theure" alte

Virginien.'DieKalur'h
dasselbe, gethan, . waS das Herz ,,nur
wünschen mag. Gesellschaft, Land,!
Klimas Mineralien, Wasserkraft
Alles besitzen wir)' und 'zwar in einer

Fülle, wie nirgends sonst auf der Erde.
I ' - Wasj wir brauchen, ist etwas, mehr
! Untern ebmunasaeiit. um mit Oekono- -

Erziehungs - Institut.
Rev. C. F. P. Bavcroft Vorsteher.

;. !

Der Sommer-Curln- S

begkunt am j 5 Mai und schließt am
Oktober 1867.

01, no unterricht 1HJ.00; ein. Hälft zahl
bar bm ttt tritt, di noere am 22. Juli.

Zeichnen. Musik nd Sprachen ertr. Bücher
iische , billigen Preise kesert.
um wiiruiare m vollen inzelnheiten end.

sich an Re. . arpenter. Supt.
p8 tMwm khaltanooga, De.

Hülfe in Krankheitsfällen l
Wichtig förGrschöftsleite Arbeiter.

Peoria Gegenseitige, Kran-kenVerficberüng- s,I

Gesellschaft.
P e o r 1 a,. .Illinois.

i lietzlich incorvo.irt.)
. . .. . SegrSkdet am . Juli I8S. n.' ranken Mitglieder wird von S bi ) Doffar
mchetltch ausbezahlt. Jed gesunde fol.b
Persv im Alter' on tibi 65 Fahr kann Ritgliedwerden. E, viele Dollar ein .italied im Jahrs rrv.ii a . i , . '. , . ... -
viiivcgu'fi, v uiciv auuar rryarr oaiirzoe in X;aui
heit falle ichentiich ,rakbeitzlt, mag di

ranthkit rr Jahr lang andauern oder nicht und
mag sie nicht alle, durch eine ilaglScksfall, fodr,iauch durch irgend eine andere, aus nch selbst entstan
reuen Ursache hervor gerufen morden sein. I den
ersten S otr hat diese Sesellschaft in fai allen
Staate di segensrrichften efultate r.ielt und
ftoet sie wegen ihr.S humane Zmecke in allae
meine nerkekinung.

Wegen Uebernahme von Agenturen wende man sich
an den unterzeichneten Sekretär der Sesellscha t.

" ' ' fBm. ?tlha!s.
." Peoria, Jll, pril 27. 1RZ7. wii2 iZUn

MilliMMeW
Coönmhouse Broker und Spediteur,

SZ Broadway, New York
Berzollungen und Spedition schnei Ii I

besorgt. lphabisch geordn Ro Daii '
iusendung 25 Ct U--i pigesandt. J!utla

gratis.' - ' ; . mi2 lj
Seidenstoffe. :

mwemmm
i. : OCI..V.' ;' ! .,,5

333 Broadway Vkew Bk.
Seidene Taschentücher,

Baumwollene Tascheutucher, '

Geölte Seide" :..:::- . ... ; . Hl
Nachahmung von geölter Seide,

Chiziksische Ceide, Palmblötterfächer u.
api0 3i "

yotel Jegel.
No. 47 Barclay Straße

'' (zwische Broadu, ud Hoboke Ferry),

New York. "
, t
Obige gänzlich neu bkrgerichtet Hottl, seit lange

Jahren de reisenden P blikum bekannt ud nmit
teldar an allen Eisenbahnhösen und europäische,
Dampfscl ifsSIandungen gele en, ift hiermit unt Zul
s,chug reellst Bedienung, bestens empfohlen, (jCharles Hevrichsen.

S IJj t igenthüme.

DaS

SilverSkirt."
Haltbarer,

Elastischer.
.Graciöser !

und behält seine Form besser, als ir-ge- nd

ein audereS Skirt.
, .

astr.m (xi. -- fA Tlob amc.nnrac un runc inri -- u(cni.ii; vtaigft
1865) wurde durch dij Krstze merikanische JnduAn

,OK ..xcin... ai.i r.MM Utfc

Silber Medaille
der höchsten Prämie, die je ei Reifrock, hielt,. de
ohnt. Di Stahlsed rn sind it sein plattirtenDrahi

umwunden die pch nicht abnutzt der beschmutztmird,
un man kann den ganzen Reisrock waschen, ohn
vap rr rri uect ivsiig iviiw. it iiKuf t
so gut i e. r'i

DaS Comiination SUver Skirt!'
Diese Erfindung bindet mit dem gewöhnliche

Baumwolle Ski di orzSge unser Silo Skirt",
di nter Reis sind dieselbe, wie di i dem Eil,
Skirt benutzte, nnd die dern find it Baumwoll.
umwickelt. r Keine Dame, die jernal einen sei
Reifrkick getragen hat, wird Willen sein ihn ge
gen ein andere Fabrikat zu vertauschen, da die nie
der Reife all Arten bald er letzt nd beschmutz

wden. ' VI

Da beste Material ird da, verwandt nd.
Haltbarkeit und Stettigkeit halber sind sie bestimmr ., .

Die h-it2-y-

u wnden. . ,,
Silber kirr vnd Sir onixany,

3 K 32 Barcley Straße
- New Jork.

T. S. Sperry, Sup't.Ulf ut

Haines Bro's. Pianos
DaS Piany von Amerika.

Diese Piano den allgemein , eomxetrntkn
Richtn f r alle Piauo, die noch gemacht worden
sind, gleich aknt. .Al Emxfehlunge können
wir no auf viel tausend Stadt und Landbewohner,

edft große Anzahle der Hochschulen, Seminare .
s. m. beziehen. ;

Diese PianoS habe nicht all in de beständigen
tt .k MMh lAtmtm ttmid nMrt i . .m f .ill.
gehcltk, sonbern sind die letzte IS Jahr ,r voll
ständigste Zusri,dnhit Derer, lchksi gebraueten
benutzt molden. , i , '

Dieselbe habe Prei nd Medaillen halte, wo
sie urir im uegeftellt uide, . Dvi Beriange

ach diesen Piano ift so gros, gewesen, Hai di Herren
Hain e S B roS. pch genöthigt sahen, ihr Arbeit

, 4 il hia jttl StinitttA XAnftJii

jubebnen. , , . - ;

Dtese haben jetzt in dn 'gedehnte, nd voll
ständigste Fadriten in den er. Siaaten, indem die
Fabrik allein Üb dre, Viertel ine Acker Land be
deckt nd,,ne ront 21 F-- f, der Zweite
Avenue entwickelt. '

Dieselben sind Ischieden t bMigften Piao erst
lag im Had , a send üt illustrirt Cirkulare

4iiet Br ,
356, 358, 360, 362, 361, 366,' 368. 370, 372,
z58 3R 'Awkitr Abenue, e Dock Sit,

"wreft n. .?imfi w w - w w
. j, .... 'i

. ttäalick und wökbentlicki.
'

Di ift da inzige loyal Matt, mit Auünahme der
Staat tt a. welche i Rakbnill. keranS

gegeben wird, o allen hi erscheinende Blättern
hat di größte kirtulatio nd ist e da offizielle
Organ, de Staat. k hat in groß Cirkularion
im Rorde sowohl al ch i Süd nd Geschäft
leut könne kein deffere nzeignMedum sinde

Da täglich Blatt enthält die letzten nd vollstän
dinen telearephische nicht o olitisch und
eommaeielle nd allgemein, Reuigkeilen. ' Di
LokalneuigkeUe der ladt nd Umgebung wde

ssührUch berktzt und t jed Hinsicht mm die
se lattde rftea nter de hiesige Zeit
gen . (,Dir Ereigniss de kommende Jahre erden on
Interesse sei. Noberall ii) da Zand in Aufregung
und binnen Hurzn erden di wichtigste Leben
krage Srtertund entschieden werden, ir wünsch
daher, dg n da iait 13 41 i dem I,mniedn
Wahllamxl it lle in ihre räften stehend
itteln trrftiitzen, ögen, und unserem Blatte in
dem Keine Dorfe der Flecke i Staat erbrei

tung zu geben. In Zukunft, wie da in det Bergan
gnhet geschehen, wird da Blatt bet nnslliche Vtr'
hid,,r er Je n, vnnz,xen nsere gegenwä :

liHn wiiqiiv .in.
Ans Job'Ro ift in jeder Hinsicht liständi

i gerichtet nd r könuen Schneigtcit un'
Riedlichkeit nicht geboten werd Personen, welch
Drucksachen ugesüh habe oe, könne sich
aus erreUent Ausführung gegeben Austrüg zu d,
vllllgne Prse laste. .

:i SäKsfirt Au::u'.- ;...h WreK and TirneS
o ÄUorlh Cherry Stref'

Atshill' '
, ..' . . Ieefs

sten wachsen, als bie, welche dtn
5Stamme naher oder am nächsten sind.

,B:s zum Herbste würde man Isold e

bei Weitevi längeren ,und stärkeren zun

gen Triebe an den' beiden Enden der
beiden Ruthen baben Die alten Ruthen
hZben sich .in alteö Holz verwandelt, b. h.

sie sind dunkler, härterund dicker gewor-de- n,

haben kine sichtbaren Augen mehr
und sind mit zwei Rinden bedeckt, eine
, A ?Jf..S' lv .. 4
innere vunne," iennraenve. nv "c. ..X Nii ' -j-t-.S.

äußere an vielen stellen ncy aviren-.end- e

los Die. iIiesen gewachsei,en

neuen, Triebe aber haben ihre anfangs
? grüne Färb n"eineiN lichten Braun

' t..- - J f:Z
veranoerr, uaoea nur nnc uuiuic umiut,

?b?NNrch5'Gliedek'nd'beutlicheAugen
, und werden neueSHolz pder uchr?g-hol- z

geuannt weil snihnen.die.Augeu
sind, aus denen nächstes Jahr die neuen

Ruthen wachse'n'an'welchen die Früchte

achseyI LäKYmsn'yu. luichsteS.Jahr
ern Vr. i ,...v. i. C.tioen . Welnuoa.. wieoer .nnoetuqti

so wird nun an jedem jungen
Holze, ein ähnlicher Proceß stattfinden,
wie im vorigen Jahre an den zwei jnn
gen langen Trieben, d. h. bie aus den

Augen des jungen oder Tragholzes her
vortreibenden neuen grünen Triebe wer
den um so rascher wachsen) je näher sie

den Endpunkten sind. Endlich nach ein

paar weiteren Jahren wird da Gewirrc
so groß und fordert so viele Nahrung,
daß es der Stock nicht mehr zu leisten

im Staude ist; viele der unteren ''und
kleineren Zweige sterben dann aus, und
nur die ; oberen und äußeren Zweige,
wohin der Trieb am meisten geht, wach-se- n

fort und werden, wie man daö in
Wäldern oft bei. wilden. Reben sehen

kann, manchmal so lang als bie höchsten
Bäun.e. Das, ist nun nicht der Zweck,
den man erreichen will, und daher hat
man schon seit Jhrtanfeiiden denSchnitt

eingeführt, durch den der Weinstock nicht
.' '. e tr' cern r v ? li xnur aus ein gemieszviap uno gewunicyie

Form befchraukt, sondern er aucy ge- -

nöthizt' wird, ein., gewisses . Maß von
. . . . . .o jr. v t. : " ir ciY i :

z)rucyle unv oie nvryige 2.'icnge von

Tragholz für das, nächste Jahr zu brin

gen. Also die drei Hauptzwecke des

Schnittes sind: y ,,.,,
1) dem Weinstock eine für die Zu

gänglichkeit und daK Trägen be
queme Form zu geben.

2) ihn fo viel tragen zu laen, als er
- unbe chadet der Güte der Frucht

und ocr Lirast ves Weinftockes tra
trf tantt, '. !"-.- .

3) für daS Tragholz des nächsten 3ah- -

mt res .zu ,org,. V
Wenn man berücksichtigt, baß fast in

jrbem Lande,' ja, fastyin jeder Wein
gcgenb ein anderer. Schnitt angewendet
wird, wenn man berücksichtigt,, baßast
jeder Weinbauer seine ''eigene' Art iü
schneiden hat ohne daß er oft darüber
den eigentlichen Grund angeben könnte,
warum er es so macht; wenn man serner

berücksichtigt, daß selbst in den meisten

Weinbuchem hierüber xine große Un
ktarheit und Verwirrung herrscht, s

wird es uns der Leser Dank wissen.
wenn wir. den sa verworren scheinenden

Gegenstand auf kurze, klare Regeln zu- -

rückführen, . die,,; einmal begriffenem
i jedem vorkommenden Fall als sicherer

Wegweiser dienen.
. Wir, wollen also

' wieder mit dem A B E anfangen. Wie
;,cvgn sruuer ge agr, lanr man emcr

frischgepflanzten jungen Weinwurzel im
ersten Jahre nur einen. Trieb machen
Diesen läßt man ganz ungestört wachsen

: mit Allem, was daran ist, d. h. nimmt
keine an ; ihm , selbst wachlenbe Seiten
triebe (Geitzen) ab, sorgt aber - bafür,

: baß kein anderer aus dem kleinen alten
Stamme oder Wurzel wachsender Trieb
gelassen werde, damit sich alle Kraft in
dem einen Triebe vereinige. Dieses ist

ein Jahr. Für das zweite Jahr schnei
det man diesen Trieb, wenn er schwach

ist, aus zwei, wenn er stark, auf drei
Augen zurück (man läßt nämlich immer

gerne' ein Auge
' mehr stehen,

' damit
wenn einer d?r . anfänglich, sehr zarten
Sprossen zufällig abgebrochen werden
sollte, man noch die gewünschte Zah
übrig hat), behandelt den schwächeren
wie einen einjährigen, indem man nur
einen Trieb wachsen läßt, den stärkeren

aber, dem man also zwei Triebe ließ
schneidet man sürS dritte Jahr. Wir
sind nun da angekommen, wo wir nich

mehr für das Holz allein, fondern auch
für bie Frucht zu sorgen haben; benn

obgleich manchmal schon im zweiten
Jahre einige Früchte erhalten werden,
so ändert das doch nichts in der Behand
lung. Zu diesem Zwecke schneidet man
die schöneren von den zwei Ruthen oder
Trieben etwa 6 8 Augen lang, die an
dern aber auf 2--- Die längere Ruthe

, ist bestimmt, auS ihren Augen junge
Ruthen - zu treiben an welchen, die

Früchte wachsen.' . Die kürzere aber
' treibt zwar auch 23 Ruthen, und auch

diese Ruthen können Früchte haben, aber
weil maxi nur . 2?--3 Ruthen auf ihr
wachfen läßt, so werden diese sehr kräftig
und ersüllew ihren Zweck! sürö' künftig
Jahr besser. - Man hat also in biesem
dritten 3uhr eine lange Ruthe, Bszey,
mit jungen Trieben und Früchten, an
derselben, dann eine kurze, Zapfen, auch

'mit jungen Txiebenund vielleicht 'auch

Früchten ba'ran, abtr eigentlich' alS traf- -
; tigeS Tragholz für daS.nächste Jahr be

stimmt. ! Dieser einfache Vorgang ist
t nun die Grundidee von jedem Schnitt,

nicht nur bloS für einen dreijährigen
Weinstock,wi wir eben gesehen, sondern
wie wir bald sehen werden, auch für die

'größteHeckei.tt!ZUZ.'-- (

t

Zur Vencbtung für beütscbe
'A'v ;.4&tflubetJyi'';.

? Die Pateutgefetze der. Ber.. State,;nebst den ein und de.r Geschäftsordnung der Pa'
tenl-O- und nwttunge, für die rftnder, um

i sich Patente zu sichern, ftn in u yformat von ,,S
t,,de,ttscherSprachl,e,augegrbn ud wdn gratiS' ii ile versandt, weich darum mündlich oder schrist

ch i.ilommen. Man dressir v
; , , Mun tt. &0.,'

pH 32 ,. Pari , em Kork.

,de

Gouverneurs von Tennessee.
- '. ' Staat- knneffe, )i ExivDeprtement,k

. .
v It.illf. k. l.i ni 1 '

T - r- - i;.

die encxaf'Scrfaauifiuna am 8. Märt 1887 ein
Seseh pasflrte, dessen 3. nd 4. Sektion i den folgen
den We nd Eharakteren dersasit find, ömlich :

Sektion 3. Sei S ferner beschlossen, daß di
in Davi .'son Eount früd unter dem esee vom 3
W l.v nltg!ene egirnng oe mu iir

ull und nichtig erklärt fei nd ift nd Niemand be
rechtigt sein jou, rair ein, a er oeiagier eginrrrua aueaekelltea KertisikateS u stimmen.

Sekt.
4. Sei e

.ferner beschlossen, das, .
-

h l. - r m irt r a t-- r i.enimmuna ie, weicht jiiy iur jtot inrni
Untv qe taR rnreaen oacnr lomm r jua
zur Ueberzeugung ,eS iSouverneur heaauSstellt daß
Betrug d Unterschleife in der egistrirung von

timmaeier in solchen EouniieS attgewndrn habe
nd der Souverneur ioll solche Thatsache verSksrntii

che nd besagte egiirrano uraz Pruamatu
annullire.- -
- n tu Ueber uugou de Souott-ntttt- Zage.
gekommen ift, ap errug un unierie,xe in oer xt
aTjintvng pvn Viimmurvrrn rw .Hiiict.vwv.vuwniy

rStcrrcn fiatlaefnndtn-liabf- . '
Deshalb nun se ich, William S.Vromnlo, So

vkrneur de Staate enneffee, r.an mir uorriragr
ner e usm vnd. im erwla der mir oura ooen
rwiihirte S d 4. Sektion de Gesetze vom 8. 3kir

1867 usergten pichten, gimi.Ii.ti auf die Seite jid
erklär inr null un n g aue viier n dem uounio
Warren stattgehabte egistlirung it Ausnahme der,
welche bereits gehalten morden ist oder ehalte wer
d mir von oem egitrungimminioer, e,qer
am 7. Juni ltiti? unter den Bestimmungen de Srsee
aom 2S. Kbrnar l7 betitelt: in Gesetz zur bän
der nd mkndirung de esetz, vom 3. iviarz
iöt eingesetzt worden ift und Niemand in dem be
sagten onn, soll pir Abstimmung berechtt t sein auf

rast eine SertisttateS von einem unter den estim
mungen des esetzeS vom . är, idt ring fetzten
Comm fftonn.

zum jegnine orn.en aor nur
SIamen'Unter,christ hierunter gesetzt

' nd befohlen, daß da roß StaatslU. S.) Siegel attachi t wird. So geschehe im
Departement Rasbvill am t. Tage im

- . Monat Jun, A. LK M ! ,

Für d Souverneur : . .

S. S. Brownlo.
.?I.Zsltch,r. Staat. sekretar.

I juni araiuwörn j ..:' :: . ,.

Proklamation
' ' y i des '

Gouverneurs von Tenuessee.
.

vi't-- Ztaat ttnmfftt, i
'

,(S(lia D p r r i 1, ,
' ,, ahoUk.e Juni !. i.

Da die Meneral-- Versammlung am 8. ar t 7 ein
esetz passzr, dessen 3. d4, ettion i den folge.,

den WoNen nd iidarakirren ver aßt sind, n mlich:
es 3.' ),6ti S fi,er beschlossen, das) i

in Davidson Sountii früher unter dem Wahlges tze

a, Z. Mai ti att'efundene Reaistriruna diermit
füt ull und nichtig eitlflrt sei nd ist nd jemand b

reaztigr tzein oi, rair rns nrrr ociagirr egiriri
rung 'Sgeueuien rrlinar luinmr.

S t tt i 4. Sei e irrnkr teichlossen. daii d!e
Bestimmungen dieses SesetzeS sich auf jede andere
Cwi't erstrecken ivllen, e, n S sich zur Ueber, eu,

des GouoerneurS herausstellt, daß Betrug n
Interschleife in dir R aiftrirun, von Erimmaebern

in solchen kountieS stattgeiunden haben nd der
oerneur soll solch üh.,tiaGrn vero,,entiilyen n

besagt 'Negiftratwn durch Proklamation nnulliren.
und da lur llever gung oe vuvernears zn itqt.kommen i. da Betrua und Unterschleife in d.--r

Registrlrnng ter Stimmgeber in Nferem Eountt)
ile fiattgesunden haben.
Deshalb un setze ich, William S. Bromnlom, Gou

verukur de Staate T'nnessee rr t mit iider,rage
er esuzniß nd im Verfolg der ir durch die oben

ermähnte 3, und 4. Sektion tt1 vom 8. 9) (Uz
1867 auterlfflUn fiichien, gänzlich aas di Seil
erkläre für null nnd nichtig alle bisher i dem Counth

tte ftattghavtk kgiftr,rng.
(um eugni tzirrsur yao rry y,rr

SlÄ-- Gunter meinen amen gesetzt und be

HL. ohle, a a grox tamsneget ar12h rachirt werd. So aescheben ,m ,e

Vjjaiaam partement in der Stadt Rasbvill on
diesem 12 Tage, de WcnatS Juni

1867.
Durch den Souverneur

' W. G Browvlow.
J

A. 3. Fletch e r, Staatssekretär.
t junl? iwZ . ( , ,. . , ,. , , . . ..

F.N.MeNairy's Ländereien
tn yaueery suerrauf.

c ' 4 .... . , .

Hemäki Sntscheiduua der kbancer kourt in S!akb- -
ville, werde ich am -

Donnerstag, den 27. Juni I8L7,
am Platze olle LotS in dem Plan von R. . McNairy
von Sie,t-!aly- lu das igenivum es verftor- -
venen . ,rRaiy, verkaufen, a ,o gcnoe ,,i
eine Liste der tu verkaukenden LotS:

An Porter E tra ß Lot o. 2U, m!t10Fuß
Front und bis nach Grund, Strafze z'iriickiaufenb
not ,,o. ? ,t su Ju Krönt no ri3 55 läng
SScSttiip Straße nach einer All y zurücklaufend.

n Brd Stra.e LotS Ro. 7 und 8, mit
ew Front von 100 Fuß nnd im Fuß nach ein Alle,
zurücklausend; Lot Sio. 4t, t Fuß Front und 17b
Fuß nach ein r Alle zurücklaufend: Lot No. tS, Vi

uMout no n AH naq einer nen Zruaiaueud7
So, Ro.4. tt Fuß Front und IM Fuk nach einer
Allr zurücklau end.

Au Wavk Straße Lo Ro. 82 nd 84
mil einer Front vo lüO Fu und 109 Fuß nach einer
Alle, zurücklaufend; Lo:s Ro. 91 und 93 mit einer
Front von 10 1 Fnß und 109 Fuß ach einer Alley zu
rücklausend: Lot Ro. 114, 100 Fuß Front und tj Fuß
nach einer lle? zuruaiauienb; or o. rzi, iuu Zju
Front und ItiZ Fuß biS an lle? zurücklausend.

An Demumbran Straß LotSo.lSZund
ibb. 100 Hub Krönt und 06 Sus, nach einer Uev u
rücklausend: Lot Ro. 1S2, SO Fuß Front nd 17 Fuß
an eine ue zuruaiauien.

An Locust Straße Lo Ro. 3d8 und 2b5,
mit einer Front von 100 Fuss d 17a Fuß bis an eine
Alle zurücklaufend. Lo s Ro. 27', 27 und 277. mit
einer Front von Kblt Fuß und 7 Fuß bis an eine
Alle, z rücklcusend.

n run? eiro'c o . ! uno im,
mit ner Front von 100 Fuß und an eine Alle, zu
rücklaufend. Und an

iiddle ranklin T r i k Lot Ro.
ZS9, T, 331 und .132, welche ein Dreieck bilden, mit
in Front oo ungeiShr ZtiO Fuß.
. ... . Verkaufsbcdingungen: s :
Credit kür sech. iti5If. achlzed und vierundmaa

Monate, mit Jntereffeir on dem Bertaufstage an.
Rote mit guter Sicherheit d reservirter Hypotteke
werden verlangt. Bekaui frei von Wieder lösung.

iWorton B. HoweU, "

junS bd . . Elerk nd Master. .

City Dispcnsary.
Ofnre de Sesundheirath.

Ro. U Church Etrar, de Z0. !ai t867.j '

Di SStv Dispensar, ist errichtet worden nd ift jetzt
offen für bedürftige Patienten in Uebeinstimmug
mit den Provisionen der 4. und b Sektionen de ,
seh, welche in esetz amendirt, das die Errichtung
eineZ esundheitSrathS kür die Stadt Rashoille , d
di Etablirung rinn städtische Dispenar, ordnet.

Sektion. Sei S f er ner , er erdn et, daß
in flehendes Eomit, des StadtrathS hierdurch er

richt ist, welches Somit für dir städtische Diepeu
sarv genannt den soll Dasselb besteht au ri

em Mitglied de Board s lormen n zm,i de
Board s Eommon Counci , welche durch die Prüft

den ten jeder dieser Abtheilung, nannt erdrn
sollen. SS soll die Pflicht dies omiltS fein, unier
Anordnung des esundheitsbeamten, siehe Sektion t
Biese Aktes, einen geeig e orrath on Wedizi
nen nd Chemikalien und alle Einrichtungen für deren
Aufbewahrung-

- nd Tisp, fation an schaffen nd
bieselben nter d,e Superintenden, besagter esund
heitsbeamten zu fteuen. Die Tkpensartz so in ,irdr Zimmer des sesundheitSiathS ladlirt werden.

Sektion b. Sei e frer verordnet, daß
die Pflicht d esundhiSDirekto s in soll, einen
eom, enten Apotheker (die Wahl desselben muß durch
da Cvmite der Cito Di,pensai, genehmigt erde)
zu ngagirtN, d demje den sofort das Amt ine
Provisor und Elerk zu übergeben.

ES soll di Pflicht diese Provisor sein, fortwährend
die Dispknsaro offen zu halten, wie di,S bei Piioat
Apotheken der Fall ist. r soll di eeept präparirr
und immerwährend , genügend Auswahl Atz.

eien . (l . an Hand haben. Cr soll an Applika
ten, deren Reeepte mit der Untersch.rft ineS respek
takten Arzte hiesiger Stadt vrsehe sind, di notdi
gen etizinen ustieser, doch soll di, Pft.cht ee
jeden Arzte sein, auf jede Rteept da Wort "Chari-ty- "

zu schreiben und seinen vollen Ramen b rut,r
z setz. All Order der Azte de Arbeitshauses

nd der Waisenhäuser i dn Stadt und Umgegend
solle bensaUS besorgt werden. - ' . , .

I jmeif.thaften Fäge soll der Provisor bie r
Ipect ven Reeepie dem ÄesundheitsDirektnr vorlegen

den, jede Zusammen rte it Auderen sür die
ortheile der T i'pensar al al wie für d'.ej nigen,

sür deren Ruhen dielelbe errich.tt ift, soll al Berbre
che betracht er en und soll eine erwirkung di
i dieser Sektion bestimmt od nach pch j eh,.

Der esundheirS Direktor bat Dr. Jno. . ?ortn
je., zum Apothet nd roviior nannt nd iftdiej
iirenug vom Eomite genehmig morden.

Aerzte sind höflichst ersuch,, sowohl den Ramen de

Patient, al ihr rigeae zuzuiügen.
Zosepb 3e. k. '

esundheil Direklor d Stadt Rashoille
. tk. infio, ,.

oriitzed de Somit der Eit, DtSpsary.
IS. Bkatt ,

junZ IS aoor der Stadt Rashvill.

An Aktieninhaber.-- .

Ossie akhviNe . Derai, fflsenbabn $.,-
s h i l i k, dem M a, 1M7. j '

Rotiz wird hierdurchgegeden, daß di RashriUe nd
Datur isendahn kompagni jetzt vorbereitet ist,
ilertiftkat für äu a oi Aktioniiibabtr
der Dennesse nd Alabama, der enrral S,hrEisenbahn nd der ,n,g u. Alabama Eenlrai
Eisenbahn auszugeben, wenn dieselbe ihr, ertin
tute für Stock in bes. te ompagnte in der hicftgen
Osssc dr Compagnie abgebe.

Z11 . . . . . . ,,. Sekretär.

Amerikanischer Schützenbnnd
AUsällige Briefe an daS. Central

Comite mögen adrefftrt werden : . .
. AMY.UICA'S SHARP8H00TERS SOCIETY.

BOX 5846 NEW, YORK .

seid tu '. : .)

. ftp fc .i .
,
:v;':i

Zukunft mick bemüben. ttetö daö beste
v ' i i

ttt. am, aaer zu. kalten, z L ..i

ZuM freundlichen
.

Keller".
.- i i 4 i f ? : : ,f ry

Abalp Velson.

B0NDED WAEEH0U S I

und Nr.8 Lte re $t
s h v i l l e, T e n n e s s e e.

fäXXßOKX
(General Agentur , ;

tt'tt'Z jJöOve, tHjj--
KBremerunb Hamburger
PostDampffchissahris- -

8' Linien 'V

4i Wöchentliche Verbindung mit
7 . Deutschlands ':;

LPacketbeförderung nach Deutschland.)
8 Wegen Passage von und na ch Europa' ed man sich gefälligst an ,

C. F.Adae,
en.gt., ineinati, hio

Kp sank II tiAp
SvM

.F.Adar,
' 'Ar rvrvenrovatcves anr xzsccds

.
sel-Gefchä- ft. :

Südwest-Eck- e der Main und 3. Str.'.ße
sEin Treppe hoch.)

C i n e i n n a t i, Ohio.

C o n s u l a ! 'f ü r
Preußen, Bayern, Würtembera, Sach

?:n, Baden, Oldenburg.Hessen, Mcck
lenburq - Strelik und Schwerin
Sachsen-Meiningenu- nd -- Altenburg,
Schaum urg Lippe und Anhalt
Dessau.

C. F. Adae, ,

. y. Consul.
inl 13

Saawcn- -

Hjand ltt g
, ....... v " -

'

! von '

F. A. Schlvill & S3to.,

No. 69 nnd (71 Main Straße,

- nahe Pearl, Cineinnati, O.

Alle Sorten Gemüse Sa amen
G 3 und S Cents zum

Wiederverkauf. Auf jedem Packet ist
unere Garantie gedruckt.

D. Landretb L5 Son,
Blumen'Zwiebel und Pflanzen,

GemüseSämereien, .
'Gräser aller Art,

Slee und FutterArten,

Statuetten nnd Basen
'' ' "" . .'mrm. 2 J.int zerzterun von

Acker-Geräthe- n, Pflügen,
Butterfässern, Schiebkarren,
Strohbönken, Schaufeln u. s. w

ttnd allen in '. Fach fchlgnde rttkel

billigstcn Preisen.
jani Z

"
."

Steinway fi Sons

Flilgkl, Tafclsorm
und austechte ,): :

MtlZNps,, y
Berkausilokal:

Erste Stockwerk von Steinway's Hall

tt ttnd 13 0 ierzehnt rr,'
ahe.Ugion Square, Re Z)rk.

ebSL

Pianos. Pianos.
Vonräd Narvesen,

' ' ' 'brikant

PimiiiS ,erster Klasse, y

7173 u. 75 E.22. Straße, New Aork.
Der Unterzeichnet lenkt die Aufmerksamkeit de

Publikum nd de Handels t Allgemeinen aus dies
berilbmten Instrument feiner eigenen Kabrik, u
de besigetrocknne vvlz rsrrtigt nd mit allen

euestkn erbesserunge auS,.stattet .

Volles Eisengestell, Ueberzogener Baß, -

Französischer Bortrag nd gresie Lcala.
Diese Piano Forte rden nicht Sbertroffen t

Eliirk ,,d Schdnhkit des eußern, Dauer, einheit,
eioalt nd singender lkigenthiimiichkeit , Ton '

on denen irgend irgend eine Fabrikanten im Land.'
Dieselben erden für di voll Länge von flcden'Jadren garantirt', n-- - 5

Um Best rtiguiig von Seiten der mxsikalischen Welt
wird gcsiilligst ersucht. Liberal edingungen tur
Händler, edrernnd östliche. ,.

Airkul Preisliste wird auf suche zugesendet.
Van dressir i Somrad arvese,' '
I 7t, 7Z . 7i. A. traf,.

'

m,2Z ZN - eVor it. '

i i.hu . mr.i? nt.j
Herausgeber Jolzn Nubm j

in;t
i: Donncrftäg, deAvInniMG!

MeKMMnlMi
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Candidar .der. UnuS-Pnt- ci : zur Wie
, ., i tznwail ls Gouverneur, v.

'

DolmMWe !

ift der durch die republikanische Convcn-tio- n

ausgestellte Candidat fär das
Amt eines Cougreß-Rkpröse- u-

'

tanten des Fänfteu Ten- -
,

' nilitt Distrikts.' V i

, Eugene Cary
ift der repudMaaische Cäudidat für das

' Amt eilurs Stadtssenators von', ;
";' "V Davidsou Couniy : .

,., s Für Repräseutautk a i

'W.l'.'iProffer,'
i2 KereHival

Auch ein Wort übr mw
.H! 1'

l i!.'.'.!Kaum trauten wir unseren Augen,
als Wir die neueste Nummer der ,Rich-mon- d,

(Ba.) Dispa1ch".iL"Zle Han5e
nahmen und öärin'den Weiter unten in

Uebersetzung' angeführten Artikel, lasen.
Jenes Blatt War bis noch vor ganz
Kurzem eines der rabiatesten Rebellen-un- d

Sccessionö -- Organe und vertrat
mit Leib und Seele die Interessen der

großen Landbesitzer.' Was für ein groß-artig- en

Umschw.ung in der öffentlichen

Meinung dieser Südländer, wenn wir
sie nmi, wie es die Dispatch". thut,
mit einem Male neidisch aus die Glück-seligk- eit

blicken sehen, die den Bewöh-ner- n

des Nordens daraus erwächst, daß
dort nicht mehr Landbesitz in den Hän-de- n

eines jeden FcirmerS 'ist, als er
selbst mit eigenen Kräften bearbeiten
k.ann.

Welch reumüthiges Bekenntniß des
früheren Unrechts, wenn solche Blätter
jetzt Nördliche und Ausländer einladen,
ihre Blicke nach dem Süden zu wenden
und dort den ehemaligen Sklavenhal-te- r

durch Ankaus ihrer parcellirten Län- -
dereien aus

. der Geldverlegenheit zu
helfen und südliche Zustände zu'verbes-fer- n.

Wir begrüßen diese Bekennt-niss- e

mit offenen Handen als einen Be-we- is

der einkehrenden Vernunft, als
eine Guarantie für kommende gute
Zeiten. Und wenn erst bei unS in
Tenncssee die Beendigung der Herbst-wähl- en

die Gemüther aus dem jetzt so

fürchterlich wogenden Kampf der Par-teie- n

herausgerissen haben wird, dann
werden auch Tennessee's Zeitungen und
Tennessee's Landbesitzer dem Borgange
"01d Virginny's" nachfolgen. ES wird
und muß eine Aenderung bei uns ein- -
treten. . .

1 ' . '
Leider verlieren selbst die repu-blikanisc-

Zeitungen in unserem
Staate ganz die Einwanderungsfrage
aus den Augen und in ihrem quasi
berechtigten, ränge darnach, großar-
tige Majoritäten für die Kandidaten
der Partei zu gewinnen, füllen sie ihre
Spalten mit nichts, als Lokalpolitik
und nichts als , Argumenten für die

Nothwendigkeit des SiegeS des radi-kal- en

TicketS.

Die Aufgabe ist wahrlich eine große
und der glückliche Ausgang deS Kam-pf- es

eine Lebensfrage. Obwohl unS
nun der Sieg gewiß erscheint, und wir
für unsern Leserkreis eS nicht mehr
nothwendig halten, ewig und immer
daö alte abgedroschene Thema wieder-zukäue- n;

obwohl unser Leserkreis die

Frage, wer recht oder wer unrecht hat
in den schwebenden Kämpfen, längst
als überwundenen Standpunkt betrach-te- t;

ist eS unsern anglo-amerikanisc-

Zeitgenossen nicht zu sehr an'S Herz zu
legen, die Agitation biS zum Entschei-dungsta- ge

, ausrecht zu erhalten, selbst
wenn ändere, wichtige Themata, ich

die EinwanderungS-Propa-gand- a,

für einstweilen' vom Tapet ge-drä- ngt

wird. .ES liegt zu viel auf dem

Spiel, 'als . daß "man müde werden
sollte, besonders der neuerdings

' mit
dem Wahlrecht bekleideten Rare immer
und während da? Wie eS aussieht"
und ,WaS geschehen soll", vor Augen
zu haltenn "tWy; h . " ''

Doch : wenn bet; Kamps beendigt,
wenn die .Schlacht geschlagen, dann
hoffen wir, undwir find sicher, baß tt
geschehen wird daß alle Zeitungen,
welcher.Partei sie auch angehören mg-ge- n,

und alle großen Landbesitzer Worte
von sich' werden hören .' lassen, wie' die
der Richmond z Dispatch." .Tennes-see- 's

, Wälder und Fluren schreien
laut zum Himmel um fleißige Hände,
die .ficbihre Schätze und Reichthümer
zu Nutzen ziehen sollen. Wir brauchen
noch Tausende - und ; Millionen "von
Männern! und Frauey. ' Wir können
alle beherbergen, die .kommen; ja wir
können sogar Allen den Erwerb großer

380. 18 fiS 2 Süd Marketttraße
1Oba 7 N a

t?

Ncwark und Brcmc

DWMiisssWrt
... -fE?ml.. ? ?

?! h im i n :

Ver. St. Postdampsichiffe erster Klasse

Atlantic. Northern Light.
Baltic. 's 'jWcstcruWtctropolis.
b,ehend rkgelmiibig von e Aork nach r

mta nd von Bremen und e Bvrr.
... a fslgenden Sonnabenden .

(

und 29. Juli 13. nd i7. ug. 1. n

?.!. 0lt. 5.ndli.0O. 2. un .d.
' P a ss a g e p r e i sei

nach Southampton. tzavre nd Bremen, zahlbar in

Gold oder deffen equioalen; inaq onoon

oder Paris mhr:
rlie aiüte

Zweite ajiite ' " 5
SVon iimen Sömbämpton nd Havre nach

Re. Brk,:
rite xairnr V4
weite ajüte - VI

Zmilchendeck ,

Greursionsticketö für Hin und Herreise:
ioSa'üte.KrstO r.

Zweite ajiite ................. ..... i:to
mttckendeck ?u

Expreß. Paquet-Beförderun- g.' Wechsel

auf Europa....
LM Wegen Fracht und Pagage ende man

sich.. ,
Zsaae Taylör.PrSsident.

m;2Z ln. . R. 4rodmay em York.

MZX, Paffag'cr. Listen liegen r Einsicht bereit
'

nnd

Nay zu eriahre bei

W. W. Totte . Bro.,
Agenten fiir Tenneffee.

. No. 2 Eollkge Straße.

&int vollständige bildliche schichte der Zeit
Die beste, billigste und beledrendne Familie

Zeitschrift in der Union

Harper's
NcwMonthlyMagazinc.

Subseriptionen.
1 8 6 7.

Die Herausgeber haben in System mit dem Post

Departement eingeftlhrt, durch welches pe da Maga
,ine, sowie ihre Weell, Denen, eiche vorziehen
direkt an ihre Postosstce senden können.
' Die Postage an Harver'S Magazine betrögt 24 E

per Jahr, zahlbar an die Postosstce des EniPsängerS

. , Bedingungen.
Harper'S Magazin sür t JchrHiM.
Sine Extra Siummer, vom 11 roi vom Diana

lr t, wird jedem Klub, der aus i Aummeru a $4.00
abonnirt, grmiS verabfolgt. , ' i ' :

Fehlende Nummern können jederzeit nachgekefert

'"Äne' vollstSndige' Reihenfolge egenwSrtig 3

Jahrgänge umfassend, niedlich n Leinwand gebun
den, werden auf os dS mvfängerS . $23

er Jahrgang versandt. . rr
Einzelne Jahrgänge er Poft kZ.v. '
Leinene Verpackung per Post S SentS auf Ruchb

jzahlung. -

Harper Sk Brotbers,
ok 2sda v: . Frankli Square, New Aork. y

Harpcr's Wcckly,
... j r j. ..

elegant durchweg illustrirt.' t

Snbscriptivnen.
1 8 6 7.

Di Herausgeber haben ein System mit dem Poft

Departement eingeführt, durch eiche sie daS Maga
zine, sowie ihre kett. Denen, welche eS vorziehen

dieselben direkt von der Offt des Herausgeber ,
b,iehen, mit 2 en pro Jadr zusende erden

jedoch mub dieser Betrag an die Post-Ossi- deS Sub
scribenten. bezahlt erden.' Postmeister der Leute

die sär Elub Zeitungen zu beziehen Snschen, Hai

ten auf Verlangen Shoir.Billa.

Bedingungen.
Harver'S Weekl für Jahr
Se Extra Nummer, vom Weekiv mi vom Maga

zine, wird jedem lud, der auf S Rummern $4.00
abonnirt, ratiS verabfolgt.

Fehlend ummer tiinnen jederzeit nachgeliefert
den.

Ein Reihenfol aller Rummern deS Jahre vom
Harpe Weekl, werde durch Exprefi, fr von Nnko
flen und niedlich gebunden für $7 versandt. Eine
vollständige uSgode, neun Iakrgäng sagend,
wird bei Einsendung von ü.Lb pro Jahrgang, mit
Rachzahlung der Tra!portoslen verschickt werden.
Der . Jahrgang erscheint am Isten Janua 17 oll

ständig. . " " -

,rper L5 Brotbers,
24D6 ranklin Square, Re Jork .

Z H : ' i l '
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Denen einstimmig der erste Preis, in SldV eda!lle

AlS. de beste EabieOrgeln" . u
i erikaqischen Institut, Rew Kork. Oktober

--.. ' " " ' 'i t p,rka-yv- d.

IS di vortrefflichste in der eschaffeaheit, Stärkt
nd Wannichfaltigke dS ToneS und in der Zahl der

fa,,nUtüunaen anerkannt.
i Da di besten Instrumente von America dort wett

eiferten, so lies, Hat, welches de Sieg da ontrug,
ch zu besiege übrig.- - mertcan Journal.

iHerauSgegede von einem vetannte luMritiker.)
t! tosen eveniau oen tipen Prr em sausn

getragn,, wo sie gestellt wurden.
Ctucltt mit PeMk, ein, mei ud drei Taslenreihe,äSrk t i $1001.., Ohne Pedgl. mit

ein jacher oder doppelter Reih in großer Mannichsals
tigkett OK v 4.1 . ieie rge,n mit o,e, gianen.
psenenanlichen Eigenthum,, ikt t, .one, iai

., Soioklavven. tärk de CoorS, unübertreisiichen
edalen und allemeien Oraeleiietten. eianen sich

vrlüguch sü irche. Ei1ä,r, Damennmmer nd
Schulen, ieleiden Id i Scher oen solidem Wall
nuKSoli, geschmackvoll geädertem Wallnuß (neuer
ori Uer E.t nd. elegant o,,botx von der
prachtvollnen nung uno uuuug un oer
besten Arbeit emgelegt, j. benbsicht,, t w,r, da jede
Instrument ei Muster in seiner r sei. Alle In
sirunwn biS herad aus em fein, ragdarek Oktav
Welodeum bade di schön j.remu'.audotlpp oh
Extra'Berechuuug..- - , , t,Ein großer vrrach stet an er Hand in nserm
allgemeine Wholesale und etaU'Iüager, S!o.. 1
Broadma?.

Mustrirken Pll!IIsten Mit Un
serrn ueueften Stylen ftiid jetzt sertig. .Man lasse sich

ein ilirkular kmie,j.' , ?e , '
. Veloubet, Velto tt. 5o.,' Fabrikanten,
m,22ZM " ' Si. Sk roadmay.'Rem Zork Sitj'"

L ii irt 3. ..)

mie und richtigem Verständniß zu ar-beit- en.

Briägt Leute y unter uns,, die

mit mehr Prosit zu arbeiten v erstehen,
als wir, und laßt .uns ihre Art und
Weise ' lernen, i" Wenn wir es nicht

thun, so werden wir eS bedauern, wenn
eS zu spät ist.' ZOenn eö' mag der Tag
kommen,

' wo .wir . genöthigt . werden,
unsere Ländereien zu verkaufen,.-- im

Ganzen bitt im Einzelnen, weil wir
nicht den Unternhmüngsgelst "zu ihrer
Verwerthung besitzen.,' Wir müssen

unsere Vortheile benützen, oder klügere
Leute werden es thun' nicht für uns,
sondern für sich selbst. Virginien kann

nicht unentwickelt! bleiben;' es ist dafür
zu nahe den großen Märkten. Wir
können nicht stille stehen, sondern müssen

energisch', vorwärts gehen mit- - dem
vollen Verständniß der Zeit, in der wir
leben)' und der' großen Veränderungen,
die besonders in Betreff der Arbeit
vorgegangen sind. Unser Volk erfaßt
das noch nicht vollständig. 'Aber eS

wird sehr bald einsehen, daß, wenn wir
ernten ' wollen, 'Jedermann die Hände
an den Pflüg legen muß. ' Wir haben
genug von Politik und Staatsrechten
für die Gegenwart gehört, um uns zu

überzeugen, daß ' dieö ; nicht? taugte ;

abti bai unveräußerliche Recht, zuar-
beiten, ist uns geblieben. . -

Laßt den Eindruck nicht verbreitet
werden, daß wir keine strebsachen An-sied- ler

haben wollen Wir brauchen sie

und werden sie in jeder Weise ermu

thigen.
' Wir können sie versichern, daß

sie gut empfangen und mit Achtung und
Freundlichkeit bebandelt werden. DieS
ist Jedermann bereit zu thun, und wir
machen' eS ' zu unserm täglichen Ge

schäste,. alle Vorurtheile und Einbil-düng- en

zu bekämpfen, gute Leute auS
allen Ländern : zu veranlassen,'' unter
unS za kommen und selbst den Anschein

zu vermeiden, durch Wort öder That
irgend etwaö zu thun, was sie abschre-cke- n

könnte." . .

'
! jr d.TnneZse StaatS,tig' )
! Ueber Wein

,
! ' o Dr. R. Knaffl. -
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' Bevor wir zur Erklärung desselben

übergehen, wird. e.S nothwendig zu zei --

gen, warum der Schnitt nochwendig ist
und waS et bezweckt.

' wlff V
j Magen wir, es 'hatte Jemand einen

zweijährigen Weinstöck mit ganz scho-n- en

langen Ruthen an demselben, und
er würde, diese, nach Belieben? wachsen

lagen!., - Beinahe 'an jedem Auge bieser
zwek Nuthetly würde' ein 'ne.uer'-ZweZ-

odr Ruthe HerauSkom

män burch
'
den Sommer hindurch das

Wachsthum dieser, neuen Ruthen? oder

Zweige' beobachte' wirb man sinderr, baß
die äußersten,

' daS ist die'Wm Stamme
i !'' ''j . !' r- ' " i


